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www.dtg2025.org

KURZPROGRAMM

29. SYMPOSIUM 

DES AKTX-PFLEGE E.V.

 09.-10. Oktober 2025

TAGUNGSORGANISATION/  
FACHAUSSTELLUNG & SPONSORING
K.I.T. Group GmbH Dresden
Bautzner Str. 117–119, 01099 Dresden
Telefon: 	+49 351 65573135
E-Mail: 	 info@dtg2025.org
www.kit-group.org/dresden

——

WLAN-ZUGANG
Netzwerkname: Chiesi-DTG2025 
Passwort: Envarsus 

——

TAGUNGS-APP
eventclass.it/app/dtg2025/ 
Das ausführliche Tagungsprogramm  
und Veranstaltungsinformationen finden  
Sie ausschließlich in der Tagungs-App.  
Die Programmansicht ist für Mobilgeräte 
geeignet.

——

TAGUNGSBÜRO/ REGISTRIERUNG
Öffnungszeiten:
08.10.2025 	 12:00-19:00 Uhr
09.10.2025 	 07:00-20:00 Uhr
10.10.2025 	 07:00-18:00 Uhr
11.10.2025 	 07:30-16:30 Uhr

Telefon: 	+49 351 65573140
E-Mail:	 info@dtg2025.org

——

FORTBILDUNGSPUNKTE
Die Landesärztekammer Nordrhein hat die 
DTG 2025 als Fortbildungsveranstaltung anerkannt:  

Pro Tag 6  Punkte Kat. B, 
pro 1/2 Tag 3 Punkte, vom 09.–11.10.2025

Bitte kommen Sie täglich am Vormittag und Nachmittag zum 
Scannen der Fortbildungsnummer an das Tagungsbüro. 

Zertifizierung AKTX-Pflegesymposium

1 Tag – 6 Punkte | Gesamttagung – 10 Punkte  
durch die Registrierung beruflich Pflegender

Morgenlauf 10. und 11. Oktober

Der Stadtpark, direkt an die Philharmonie Essen angrenzend, 
ist der perfekte Ort für eine kurze Joggingrunde vor Tagungs
beginn. Die ca. 1,5 Kilometer lange Strecke ist optimal für den 
Einstieg. Wenn Sie dabei sein wollen, treffen Sie sich mit Ebru 
Yildiz am Freitag 07:00 Uhr bzw. am Samstag um 07:30 Uhr vor 
dem Haupteingang der Philharmonie. 

Aktion „Leben Schenken“ –  
09. und 10. Oktober vor der Philharmonie

Im Rahmen der Jahrestagung findet am 09. und 10. Oktober vor 
dem Gelände der Philharmonie die Aktion „Leben Schenken“ 
statt. Ziel ist es, auf die vielfältigen Möglichkeiten aufmerksam 
zu machen, wie Menschen durch Organspende, Blutspende oder 
Stammzellspende Leben retten können – sowohl postmortal als 
auch zu Lebzeiten.

Ein besonderes Zeichen für die Organspende setzt das Tattoo 
#OptInk, das von zwei Tätowierer:innen vor Ort gestochen wird. 
Für Personen, die kein permanentes Symbol wünschen, besteht 
die Möglichkeit, sich einen personalisierten Organspendeausweis 
drucken zu lassen und mit transplantierten Patient:innen ins Ge-
spräch zu kommen. Darüber hinaus informieren Expert:innen der 
Transfusionsmedizin des Universitätsklinikums Essen sowie der 
Westdeutschen Spenderzentrale (WSZE) über die Bedeutung und 
Abläufe der Blut- und Stammzellspende. Die Aktion lädt insbeson-
dere die Öffentlichkeit dazu ein, sich bewusst mit dem Thema aus-
einanderzusetzen, persönliche Entscheidungen zu treffen und ein 
Zeichen für Solidarität und Menschlichkeit zu setzen.

Preisverleihung mit Abendessen

Unsere Preisverleihung mit Abendessen findet im „Erich Brost-Pa-
villon“ auf dem UNESCO-Welterbe Zeche Zollverein statt. Wo bis 
1986 eine Zeche betrieben wurde, glänzt heute das Weltkultur-
erbe. Gelegen in 38 Metern Höhe auf dem Dach der ehemaligen 
Kohlenwäsche ermöglicht der nach drei Seiten verglaste Raum 
einen atemberaubenden Rundblick. Während der Abendveran-
staltung werden die wissenschaftlichen Preise der DTG verlie-
hen. Der Abend wird musikalisch begleitet von der Münsteraner 
Band The Dandys, die sich mit ihrer Musik unermüdlich für den 
Gedanken der Organspende engagieren.

Erich Brost-Pavillon, Fritz-Schupp-Allee 14, 45141 Essen 
Freitag, 10. Oktober 2025, 19.30–23.30 Uhr
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. 
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Astellas Pharma GmbH

Chiesi GmbH

MSD Sharp & Dohme GmbH

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG

·  Biotest AG

·  Hansa Biopharma

·  Novartis Pharma GmbH

·  Pierre Fabre Pharma GmbH

·  Aferetica S.r.l.

·  GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG

·  Sanofi-Aventis Deutschland GmbH

Wir danken den Sponsoren und Ausstellern für ihre Unterstützung!
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1   Astellas Pharma GmbH

2   Chiesi GmbH

3   Dr. Franz Köhler Chemie GmbH

4   Novartis Pharma GmbH

5   Bridge to Life

28   �Alexion Pharma Germany GmbH

29   �Neovii Biotech GmbH

32   �Deutsche Stiftung Organ
transplantation

33   �Organ Recovery Systems

34   �Autoimmun Diagnostika GmbH

35   �Pierre Fabre Pharma GmbH

36   �BIÖG - Bundesinstitut für 
Öffentliche Gesundheit

37   �UKE - Abtl. Ernährungsmedizin 
/ Danone Deutschland GmbH

Wandelhalle / Ebene 1

10   Hansa Biopharma

11   �MSD Sharp & Dohme GmbH

12   �Takeda Pharma Vertrieb  
GmbH & Co. KG

13   �SOBI - Swedish Orphan 
Biovitrum GmbH

14   �Getinge Deutschland GmbH

15   �DIAMED Medizintechnik  
GmbH

16  � OrganOx Ltd

17  � TransMedics, Inc.

18  � XVIVO

19  � Aferetica S.r.l.

20  � Biotest AG

21   �S.AL.F. SPA Laboratorio 
Farmacologico

22   �Glycorex Transplantation AB



TAGUNGSORT
Philharmonie Essen Conference Center
Huyssenallee 53, 45128 Essen

——

TAGUNGSPRÄSIDENTEN
Prof. Dr. Ulf Peter Neumann
Direktor der Klinik für Allgemeinchirurgie,  
Viszeral- und Transplantationschirurgie, 
Universitätsmedizin Essen

Prof. Dr. Lars Pape
Direktor der Kinderklinik I
Universitätsmedizin Essen

Prof. Dr. Hartmut Schmidt
Direktor der Klinik für Gastroenterologie,  
Hepatologie und Transplantationsmedizin
Universitätsmedizin Essen

Dr. Ebru Yildiz
Leitung des Westdeutschen Zentrums  
für Organtransplantation 
Universitätsmedizin Essen

——

VERANSTALTER
Deutsche Transplantationsgesellschaft e.V.
DTG-Geschäftsstelle
Universitätsklinikum Regensburg
Abteilung für Nephrologie
Franz-Josef-Strauß-Allee 11
93053 Regensburg
Telefon: 	+49 941 9447-324
E-Mail: 	 sekretariat@d-t-g-online.de
www.d-t-g-online.de
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